
Titelbild im Oktober: Der Kultleiter des Suppeverspritz-
Festes in Saragi flößt der Strohschlange guten Sake ein. 

Jedes Jahr im Mai wird von den Mitgliedern der Kultgruppe des Noguchi-Schreines in Saragi 
(Präfektur Nara) eine rund 15 m lange Strohschlange in einer fröhlichen Prozession, begleitet 
von Trommel- und Flötenklang, durch die Gemeinde getragen. Bei diesem Umzug besucht die 
in der Strohschlange anwesend gedachte Schlangengottheit alle interessierten Haushalte und 
verspricht deren Mitgliedern Glück und Gesundheit sowie ausreichend Wasser für die Bewäs-
serung ihrer Felder. 

Vor Beginn der Prozession wird die Strohschlange vom Priester des Noguchi-Schreines rituell 
gereinigt und erhält als Opferspeise eine mit Tōfu und Riesenblättertang (wakame) angerei-
cherte Miso-Suppe sowie einige Reisküchlein vorgesetzt. Diese Opfersuppe, gefolgt von reich-
lich gutem Sake, gießt ihr dann der Kultleiter in das Maul, wobei ihr umsichtig die große rote 
Zunge angehoben wird, damit sie dabei nicht schlabbert.

Text und Foto des Covers sowie alle Fotos im Text des Features stammen von Ulrich Pauly.
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